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 13. Dezember 2024 
 
 

Ö F F E N T L I C H E   N I E D E R S C H R I F T  
 

der 24. öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Erbach 
am Donnerstag, 12. Dezember 2024, 19:00 Uhr bis 21:20 Uhr, 

im Sitzungssaal des ehemaligen Rathauses Erbach, 
Markt 1, 65346 Eltville am Rhein 

 
Anwesend 
 
Vorsitz: 
Frau  Claudia Rohrmann Ortsvorsteherin  

 

 
Mitglieder: 
Herr  Franz-Josef Bär 2. stellv. Ortsvorsteher  
Frau  Alexandra Crowe 1. stellv. Ortsvorsteherin  
Herr  Christian Krechel Ortsbeiratsmitglied  
Frau  Petra Maier Ortsbeiratsmitglied  
Frau  Jeanette Müller Ortsbeiratsmitglied & Schriftführerin  
Herr Dr. Michael Prinz Ortsbeiratsmitglied  

 

 
Vom Magistrat: 
Herr  Wilfried Koch Stadtrat  

 

 
Von der Verwaltung: 
Frau  Andrea Schüller Bedienstete ab TOP 4 
Herr  Stefan Seyffardt Bediensteter  

 

 
Gäste: 
Frau Laura Konrad  Gast/Forstamt  

 

 
Entschuldigt 
 
Ortsvorsteherin / Mitglieder: 
Frau  Wiebke Althoff Ortsbeiratsmitglied  
Frau  Monika Mack Ortsbeiratsmitglied & Schriftführerin  

 

 
 
Bürgerfragestunde 
 
Ortsvorsteherin Claudia Rohrmann eröffnet die Bürgerfragestunde des Ortsbeirates Erbach um 19:00 Uhr  
 
Herr Weritz lässt anfragen, warum die beiden Tore auf dem Spielplatz Bachhöller Weg nach der Neuge­
staltung wieder drauf sind. – Antwort: Tore sind aktuell auch schon drauf und bei evtl. Überlaufen des 
Bachlaufs können die Tore stehen bleiben.  
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Ortsvorsteherin Claudia Rohrmann schließt die Bürgerfragestunde des Ortsbeirates Erbach um 19:03 Uhr  
 
Sitzungsverlauf 
Ortsvorsteherin Claudia Rohrmann eröffnet die Sitzung des Ortsbeirates Erbach um 19:03 Uhr und stellt 
die ordnungsgemäß erfolgte Einladung zur Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Es besteht Einvernehmen, die Präsentation zu Hochwasser- und Starkregenprävention in die Tagesord­
nung aufzunehmen und als TOP 3 zu beraten. Die nachfolgenden Punkte verschieben sich entsprechend. 
 
 

1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 19.09.2024 
 

Die Niederschrift über die 23. Sitzung des Ortsbeirates Erbach vom 19. September 2024 hat gemäß der 
Geschäftsordnung der Ortsbeiräte offen gelegen. Die Niederschrift wurde im Ratsinformationssystem der 
Stadt Eltville für die Mitglieder veröffentlicht. 
 
Beschluss: 
- einstimmig - 
 
Die Niederschrift wurde genehmigt. 
 

2. Waldwirtschaftsplan 2025 (VL-83/2024) 
 

Frau Konrad stellt den Waldwirtschaftsplan für das Jahr 2025 gemäß der Anlage in der Einladung vor.  
- Niederschlag war 2024 für den Wald gut und besser als 2023 
- Neue Waldbegehung ggf. im März 2025 vor dem Eintritt in den Ruhestand von Herrn Steiner und 

ggf. eine weitere Begehung im Herbst 2025 
 
Beschluss: 
- einstimmig - 
 
Der Stadtverordnetenversammlung wird folgende Beschlussfassung empfohlen: 
 
Dem für das Jahr 2025 für den Stadtwald Eltville am Rhein aufgestellten Waldwirtschaftsplan 2025 vom 
06.09.2024 wird zugestimmt. 
 

3. Präsentation zu Hochwasser- und Starkregenprävention 
 

Stefan Seyffardt bezüglich der Starkregensituation im Stadtgebiet: 
- Die Präsentation wird dem Protokoll beigefügt 
- Durch die Flurbereinigung und des Baus des Regenrückhaltebeckens wurde die Situation verbes­

sert 
- Es soll ein Runden Tisch mit erfahrenen Erbacher geben, wo vielleicht noch Möglichkeiten gibt, 

Regenwasser aufzufangen.  
- Die Bäche und Bachläufe/Verrohrungen im Stadtgebiet müssen kontrolliert und ggf. ausgebessert 

werden um evtl. Starkregenkatastrophen vorzubeugen.  
- Fragen: 

o Herr Kremer: Im Starkregenflurplan vom Land Hessen sind einige Bereiche aus Erbach 
nicht aufgeführt und sollten nachgepflegt werden. Herrn Seyffardt weiß welche Regenflure 
gemeint sind. Auf den städtischen detaillierten Karten sind mehr Regenflure vermerkt als 
aus der Karte vom Land Hessen 
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o Herr Liebeck: Stand Regenrückhaltebecken im Bachhöller Weg fehlt eine Schutzschicht 
auch Stein bzw. Ton und könnte bei der aktuellen Stabilität bzw. Bauart bei längeren Was­
serrückhaltungen ausweichen, was in einen Vororttermin angesprochen wurde. Wie ist der 
Plan für das Regenrückhaltebecken für die Zukunft? Antwort Herr Seyffardt: Die Instabilität 
des Regenrückhaltebeckens ist bekannt und muss angegangen werden, hier die Bitte mit 
der Teilnahme am Rundentisch. Verschiedene Erweiterungs-/Baumaßnahmen des Be­
ckens sind in der Prüfung 

o Herr Krechel: Sachstandsmeldung an Ortsbeirat wird erwünscht. 
o Herr Weritz: wie ist der Sachstand bezüglich der betroffenen Straßen bei Starkregensitua­

tion, sprich was sagen die Gutachten von Herrn Blank? Antwort Herr Seyffardt: Das ist ein 
wichtiger Punkt für den Runden Tisch. 

 

4. Aufstellungsverfahren zur Haushaltssatzung mit Haushalts- und Stel­
lenplan für das Haushaltsjahr 2025 sowie dem Investitionsprogramm 
und dem Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Stadtwerke Eltville 

(VL-100/2024) 

 

Bericht Frau Schüller 
- Im Haushalt 2025 sieht man noch immer die Folgen von Corona und dem Ukrainekrieg, so das der 

Haushalt Wort wörtlich mit einer „heißen Nadel gestrickt“ ist.  
- Pluspunkt wiederrum ist die gestiegene Gewerbesteuer 
- Aktuell ist aber auch die Inflation, steigenden Energiekosten und der neue Tarifabschluss im öf­

fentlichen Dienst der den Haushalt belasten wird 
- Pflichtaufgaben wie Brand- und KatS, sowie den Kitas werden weiterhin so finanziert wie in den 

Vorjahren.  
- Freiwillige Leistungen der Stadt werden versucht weiterhin geleitstet zu werden. 
- Haushalt ist zum aktuellen Zeitpunkt genehmigungsfähig durch das RP 
- Der Grundsteuerhebesatz wird nicht erhöht 
- Punkte für Erbach im Haushalt 

o Halle Erbach 
o Spielplatz Bachhöller Weg 
o Unterstützung Katholischer Kindergarten 
o Straßenausbau Kaspar-Klose-Straße 
o Ausbau des Regenrückhaltebeckens  

- Anmerkungen 
o Herr Prinz: erneute Bitte über eine Mitteilung wann der HH-Plan im RIM zum Abruf bereit­

steht. Desweitern ist die Lesbarkeit des HH-Plan ist sehr problematisch und es wird um 
eine Verbesserung gebeten. 

o Herr Prinz: Was ist mit den 60.000 Euro bezüglich des Zugang an der Bahn und der Behin­
dertentoilette? Antwort Krechel: Bahnzugang ist in der Vormerkliste für 2026 drin, da die 
Bahn 2026 die Baumaßnahmen macht. 

o Herr Bär: Was ist mit der Fahrradreperatursäule? Antwort Frau Schüller: wird über den 
Zweckverband angeschafft 

- Antrag des OB 
o Die Verwaltung wird gebeten für die Weintreff-Saison 2025 Probeweise einen Toilettencon­

tainer für Menschen mit Beeinträchtigung anzumieten um zu schauen, wie eine solche Toi­
lette genutzt wird. Kostendeckungsvorschlag wäre hier die Mittel für die Baumaßnahme 
Kaspar-Klos-Straße so zu prüfen ob alle Baumaßnahmen wirklich 2025 geleistet werden 
können. 
- einstimmig - 

 
Beschluss: 
I. 2b) – einstimmig bei 1 Enthaltung unter Berücksichtigung der Änderungen – 
 



 

Niederschrift 24. Sitzung des Ortsbeirates Erbach 4 von 5 

II. 2a) – einstimmig – 
 
I. Haushaltssatzung/Haushaltsplan/Stellenplan 
 
2. Der Ortsbeirat Erbach wird gem. § 82 Abs. 3 HGO zu dem vom Magistrat aufgestellten Entwurf des 
Haushaltsplans 2025 gehört. Der Ortsbeirat Erbach empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung: 
 
Alternative b) folgende Änderungs-Vorschläge des Ortsbeirats zum Entwurf zu beschließen (diese sind 
im Sitzungsprotokoll zu benennen): 

- Die Verwaltung wird gebeten für die Weintreff-Saison 2025 Probeweise einen Toilettencontainer 
für Menschen mit Beeinträchtigung anzumieten um zu schauen, wie eine solche Toilette genutzt 
wird. Kostendeckungsvorschlag wäre hier die Mittel für die Baumaßnahme Kaspar-Klos-Straße so 
zu prüfen ob alle Baumaßnahmen wirklich 2025 geleistet werden können. 

 
 
II. Investitionsprogramm 
 
2. Der Ortsbeirat Erbach wird gem. § 82 Abs. 3 HGO zu dem vom Magistrat als Grundlage für die fünfjäh­
rige Ergebnis- und Finanzplanung aufgestellten Entwurf des Investitionsprogrammes gehört. Der Ortsbei­
rat Erbach empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung: 
 
Alternative a) den Beschluss des Magistrats-Entwurfs ohne Änderung 
 

5. Sitzungstermine 2025 
 

- 20.02.2025 
- 08.05.2025 
- 26.06.2025 
- 18.09.2025 
- Haushaltstermin folgt von der Verwaltung 
- 04.12.2025 

 

6. Beratung über Verwendung der Verfügungsmittel 
 

- Pizzamülleimer ist bestellt und soll in wahrscheinlich in der KW 5 geliefert und auch direkt mon­
tiert werden im Bereich des Eingang Spielplatz Rheinallee und Wasserentnahmestelle montiert. 
 -Kosten inkl. Montage liegen bei ca. 1.200 Euro 

- Die restlichen Gelder nach Finanzierung des Mülleimers sollen zurück in den städtischen Haus­
halt zurückgeführt werden. – Einstimmig entscheiden – 

 

7. Aufgabenliste 
 

- Ersten beiden Punkte sind zurückgestellt 
- Hauptstraße: Vor Weihnachten sollen Terminvorschläge kommen für eine nichtöffentliche OB-Sit­

zung kommen um gemeinsam mit Verwaltung und Gutachtern über das Gutachten zu reden und 
weiteres Vorgehen planen. Termin soll noch vor der nächsten OB-Sitzung sein 

- Neuer Baum (Alte Eiche) konnte aufgrund der Bodenverhältnisse noch nicht gepflanzt werden 
- Absenken der Bordsteine 
- Geschwindigkeitsmessung – Akku leer 
- Turnhalle: am 23. Januar ist ein Runder Tisch 
- Sand am Bolzplatz ist aufgefüllt 
- Fußgängerbrücke über den Kisselbach Bachhöller Weg/Baumstraßen Viertel ist repariert 
- Lange Liste 
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o Seniorennachmittag läuft gut 
o Zebrastreifen Hauptstraße ist erledigt 
o Grillhütte – zurückgestellt 
o Bachhöller Weg (Wohnwagen) keine Beschwerden mehr, jedoch werden die Straße be­

sonders die Kurven immer enger durch fehlenden Rückschnittmaßnahmen der Anlieger  
 Wechsel auf die kurze Liste 

- Situation Friedrichstraße 
o Ausfahrt Friedrichstraße zur Eberbacher Straße ist nicht deutlich ersichtlich und sollten, 

wenn es weiterhin ein verkehrsberuhige Straßen bleiben soll dementsprechend deutlich er 
sichtbar sein 

o Die Entscheidung vom Verkehrsdezernent und der Polizei ohne einbeziehen des Ortsbei­
rats und der Anwohner wird noch immer nicht als gutgeheißen und es wäre wünschens­
wert, wenn der Verkehrsdezernent Herr Pnischek bei der nächsten Ortsbeiratssitzung an­
wesend ist. 

 

8. Mitteilungen 
 

8.1 Videoüberwachung von Kinderspielplätzen in Eltville am Rhein (MI-56/2024) 
 

Hinweis an die Verwaltung sich bitte den am 12. Dezember im Hessischen Landtag verabschiedeten Er­
lass der Inneren Sicherheit anzusehen, ob ggf. hierdurch eine Ermächtigungsgrundlage der Videoüber­
wachung an Spielplätzen als Prävention Maßnahme und Beweismittel bei Vandalismus möglich ist. 
 

8.2 Erbacher Marcobrunn: Prüfung der Wasserversorgung des Haupt­
brunnens 

(MI-58/2024) 

 

Die vorliegende Mitteilung wird ohne Aussprache zur Kenntnis genommen. 
 

8.3 Spielplatzneuanlage Bachhöller Weg Projektfortschritt 2024 (MI-66/2024) 
 

Die vorliegende Mitteilung wird ohne Aussprache zur Kenntnis genommen. 
 

8.4 Anlage einer Nussbaumallee in Erbach, Kühhohl 
- Sachstand 

(MI-67/2024) 

 

Die vorliegende Mitteilung wird ohne Aussprache zur Kenntnis genommen. 
 

9. Anfragen und Verschiedenes 
 

Poststelle ehemaliges Firmengebäude der Firma Geck, wird in einem Teilabschnitt im 1. Quartal eine Ge­
schäftsstelle der Deutschen Post eröffnet 
 
 
Die Ortsvorsteherin beendet die Sitzung um 21:20 Uhr. Die nächste Sitzung findet am 20. Februar 2025 
statt.  
 
 
   
Claudia Rohrmann 
Ortsvorsteherin 

 Jeanette Müller 
Ortsbeiratsmitglied & Schriftführerin 

 
 



Starkregenvorsorge Eltville



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Situation:

• Eltville liegt zwischen Taunuskamm und Rhein
• Wetterscheide zwischen Mittelgebirge 

(Taunuskamm) und Rheinhessen. 
• Topografie mit starken Hanglagen und 

Wasserabflüssen durch die Waldtäler und 
Weinberge auch angrenzender Gemeinden 
(Schlangenbad, Kiedrich, Hallgarten).

• Vulkanischer Talkessel (Wiesbaden) und Verengung 
des Oberen Mittelrheintales durch den Höhenzug 
zwischen Wiesbaden-Frauenstein und Eltville/Walluf

• bei entsprechenden Wetterlagen am Taunuskamm 
lokale Extremwetter- und Starkregenereignisse.

• Gefährdung hat sich durch die Klimaerwärmung 
verstärkt.



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Bäche

• wasserführende Lebensadern können bei 
Starkregenereignissen zu reißenden Flüssen 
anschwellen. 

• Bacheinläufe sind Engstellen, können ab einer 
gewissen Niederschlagsmenge die Wassermassen 
nicht mehr abführen

• insbesondere durch angestautes Schwemmgut 
können die Einläufe sich zusetzen. 

• Überstauen am angestauten Schwemmgut
• Plötzliche Lösung des Schwemmguts: angestautes 

Wasser fließt in einer Hochwasserwelle ab.
• 1990: Hochwasserwelle in Erbach, Überflutung des 

Ortes durch Wasser- und Schlammassen
o Folge: zwei Todesfälle und Sachschäden in 

Millionenhöhe zu beklagen.

Gärten an der Bachhöll, Erbach 2023: 
Beispiel für Gefährdung aufgrund abschwemm-
barer Materialien im Überschwemmungsgebiet



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Die Fünf Bäche in Eltville und seinen Ortsteilen:

• Leimersbach (Hattenheim)
• Kisselbach (Hattenheim/Erbach)
• Kiedricher Bach (Eltville)
• Sülzbach (Rauenthal/Eltville)
• Walluf (Martinstal).

Ortslagen unterhalb von Steillagen - Überschwemmungen:

Wasser, Schlamm und Geröll auf Straßen und in Kellern der 
Anlieger in der Vergangenheit:

• in Martinstal, über den Frauensteiner Weg bis hinunter über 
die B 260

• am Hilbitzberg zur Heimatstraße
• in Rauenthal unterhalb der Alten Chaussee bis zur B 260
• in Eltville am Sonnenberg, Höhe Steinheimer Hof
• In Eltville, Schwalbacher Straße

Zugelandeter Beckenzulauf Frauensteiner Weg,
Martinsthal 2008 nach Starkregenereignis



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Anlage von Regenrückhaltebecken (RRB) und 
Hochwasserrückhaltebecken (HRB)

• seit 1986
• nahezu flächendeckend Flurbereinigungs-

verfahren durch das Amt für 
Bodenmanagement (AfB) zur Lenkung des 
Wassers in die Bäche und den Rhein.

• Planung / Bau: Amt für Bodenmanagement, 
Finanzierung: Stadt Eltville

• Stadt Eltville: 16 große Rückhalteanlagen in der 
Feldlage und diverse Geröllfänge.

• Aufnahme des Wassers und der 
abgeschwemmten (erodierten) Erd-, bzw. 
Geröllmassen

HRB Nassacker, Hattenheim 2007 und                       HRB Bachhöll April 2024



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Hochwasser- und Regenrückhaltebecken:

• Speicherung und Versickerung von 
Niederschlagswasser

• Reduzierung Fließgeschwindigkeit
• Entlastung der Entwässerungsgräben und 

Bäche im Fall von Starkregenereignissen
• Ortslagen vor Überflutungen schützen, 

welche vor allem im Bereich von Engstellen 
wie z.B. Verrohrungen auftreten können.

Die drei größten HRB Bachhöller Weg Mitte 
(Kisselbach), Nassacker (Leimersbach) und 
Vorderboden (Hangentwässerung 
Erbach/Eltville) verfügen über Steuerungen zur 
Begrenzung des Abflusses bei Anstau im 
Becken. HRB Nassacker, Hattenheim - Planung 1988



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Instandhaltung der HRBs:

• Entnahme von Durchfluss-Hindernissen 
regelmäßig
o Gehölze und Müll aus Grobrechen 

(nach jedem Starkregen)
o Reduktion Bewuchs
o Aushub eingeschwemmtes 

Erdmaterial
• Schieber sollen bei starkem 

Wasseranstieg den Abfluss begrenzen:
o Wartung und Instandhaltung der 

Schieber
o Kontrolle, elektronische Steuerung 

und Alarmsystem für HRB Bachhöll
Mitte durch Pegelmessung im Bau

o Für HRB Nassacker in 2025 
vorgesehen

HRB Bachhöller Weg, Mitte
bei Rodungsarbeiten und 
nach Starkregen 2024



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Regenrückhaltung in den HRBs:

• Pegelmessung an 6 Stationen an den Eltviller Bächen seit 2023
• Volumenvermessung mittels Laserscanbefliegung beauftragt:

• Abschätzung der Steuerregeln für die 
Schiebereinstellung

• Wiederherstellung, bzw. Erhaltung und ggf. Erweiterung 
des maximalen Fassungsvermögens

HRB Nassacker, 
Hattenheim
bei Starkregen 2024
und  Luftbild 2022



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Bachschauen:

• Regelmäßige Begehungen der Unteren Wasserbehörde 
(UWB) des RTK bis vor einigen Jahren

• Vorbeugung von Gefährdungen durch Fremdstoffe und 
Ablagerungen 

• illegale Pumpen zur Wasserentnahme lokalisieren
• Aufforderung der Verursacher, die Missstände zu 

beseitigen
• ordnungsrechtliche weiter Verfolgung
• aufgrund personeller Engpässe der UWB seit einigen 

Jahren weitgehend entfallen
Missstände fallen daher oft nicht mehr zeitnah auf.

Laufende Vorsorgemaßnahmen:

• Umgehende Säuberung aller Bachroste nach jedem 
Starkregen.

• zusätzliche technische Lösungen

Bachhöll, Erbach 2015: Schutz vor Einlauf in die Verrohrung durch
Einbau zusätzlicher Grobrechen, um bei Starkregen 
Angeschwemmtes aufzuhalten und in das 
Überschwemmungsgebiet abzuleiten



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Beispiel weitere 
Maßnahmen:

Einlauf Verrohrung 
Kisselbach, Erbach 2023 
und 2024: Einbau eines 
Fangkorbes, damit der 
Rost sich nicht mit 
angeschwemmtem 
Material zusetzen kann



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Beispiel weitere Maßnahmen:

• Rückhaltung von Wasser in der 
Gemarkung

• Grabentaschen in Erbach und 
Martinsthal



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Beispiel weitere 
Maßnahmen:

• Intensivierung der 
Instandhaltungs-arbeiten 
in den Bächen
o Erschwert durch 

Unzugänglichkeit –
daher viel 
Handarbeit

• Anlage neuer Gräben 
(ohne Stückung) und 
Zufahrten zur besseren 
maschinellen Räumung



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Weitere Maßnahmen seit 
2020:

• Personalaufstockung 
StadtWerke, um die 
erforderliche  
Leistungsfähigkeit 
auch im Krisenfall 
sicher zu stellen

• Aufbau Maschinenpark 
zur maschinell 
unterstützten 
Instandhaltung



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Starkregenschutz und Artenvielfalt

Sülzbachrenaturierung 2010 / 2011:
• Flächentausch im Rahmen des 

Flurbereinigungsverfahren Rauenthal
• Zu 80 % Landesförderung: Herstellung Parallelgerinne 

und Erweiterung Retentionsraum
• Ökologische Aufwertung / Entschleunigung 

Wasserabfluss

Beispiel Sülzbachrenaturierung, 
Quelle: CDM Consult GmbH, Alsbach



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Starkregenschutz und Artenvielfalt

Sülzbachrenaturierung 2010 / 2011:
• Artenvielfalt wird gefördert durch naturnahe 

Gewässergestaltung
• Überschwemmungen in der Schwalbacher Straße bei 

Starkregen sind seither nicht mehr vorgekommen



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Starkregenschutz und Artenvielfalt

Wallufrenaturierung 2020-2022:
Planung der Furt zur Befahrung der entstandenen Insel

Beispiel Wallufrenaturierung: Ausbau der Furt im Bachbett (Befahrung der Insel), Quelle Abb. & Foto: Planergruppe ASL, Frankfurt a.M.



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Starkregenschutz und Artenvielfalt

Wallufrenaturierung 2020-2022:
Teilungsbauwerk in Planung und vor Öffnung 2020

Beispiel Wallufrenaturierung: Planung Teilungsbauwerk, Foto vor Öffnung des Bachbettes zum Zweitgerinne, Quelle Abb. & Foto: Planergruppe ASL, Frankfurt a.M.



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Investitionen bis 2024 im Rahmen derdurch die Stadt Eltville 

bestellten Flurbereinigungsverfahren

Hattenheim, Eltville/Walluf, Sonnenberg, Erbach, Rauenthal Veranlasst durch Jahr

Investitions-

summen

Anteil 

Eltville

Bau HRBs Nassacker, Bachhöll Mitte & Alte Eiche, Vorderboden, Rohrberg in 
den Flurbereinigungsverfahren in allen Ortsteilen (geschätze Summe)

Amt für 
Bodenmanagement 1986-2024 3.200.000 € 3.200.000 €

Bau 15 weitere RRBs in den Flurbereinigungsverfahren in allen Ortsteilen 
(geschätze Summe)

Amt für 
Bodenmanagement 1986-2024 520.000 € 520.000 €

Bau 40 Geröllfänge in den Flurbereinigungsverfahren in allen Ortsteilen 
(geschätze Summe inkl. Nacharbeiten Absturzsicherungen gem. geänderten 
Sicherheitsvorschriften)

Amt für 
Bodenmanagement 1986-2024 420.000 € 42.000 €

Beispiele AfB Abnahmen: Martinstal 2014 Rauenthal 2019 Sonnenberg 2019



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Investitionen bis 2024 Ortsteil Veranlasst durch Jahr

Investitions-

summen

Anteil 

Eltville

Sülzbachrenaturierung Rauenthal Stadt Eltville 2009 370.000 € 92.500 €

Risikobewertung für die Ortslage Erbach Erbach Stadt Eltville 2017 10.340 € 10.340 €

Pfingsthäuschen: Erweiterung Regenrückhaltung Erbach Stadt Eltville 2019 45.000 € 45.000 €

Pfingstwiese: zusätzliches Regenrückhaltebecken Erbach Stadt Eltville 2019 15.000 € 15.000 €

Schaafswiese: zusätzliche Wasserrückhaltung (geschätzt) Erbach
Amt für 
Bodenmanagement 2019 15.000 € 15.000 €

Graben Bachhöll Erbach Stadt Eltville 2019 10.000 € 10.000 €

Wallufrenaturierung Martinstal Stadt Eltville 2022 870.000 € 174.000 €

Zufahrt zum RRB Kirschwiese Hattenheim Stadt Eltville 2022 8.500 € 8.500 €

Aushub 60 zusätzliche Sickergruben zur Ableitung / Versickerung von 
abfließendem Wasser Alle Ortsteile Stadt Eltville 2022 36.000 € 36.000 €

Starkregengefahrenkarten und Fließwegekarten
Oberer 
Rheingau Abwasserverband 2023 5.149 € 530 €

Einrichtung 6 Pegelmesstellen zuzügl. 2 Pegelmesstellen
Wiederherstellung nach Vandalismus

Eltville u 
Ortsteile

Abwasserverband / 
Stadt Eltville 2022/2023 27.000 € 27.000 €

HRB Bachhöller Weg Mitte: Elektronisch gesteuerter Schieber Erbach
Abwasserverband / 
Stadt Eltville 2024 25.000 € 25.000 €

Bau eines Entlastungsbeckens Staukanal Rauenthal, "Alte Chaussee" Rauenthal Abwasserverband 2024 1.200.000 € 480.000 €

Investitionen durchgeführte Maßnahmen (inkl. Flurbereinigung) 6.776.989 € 4.700.870 €



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Starkregenschutz und Artenvielfalt

Maßnahmenprogramm „Hundert Wilde Bäche für Hessen“
für die Walluf und den Kiedricher Bach von der Quelle bis zur 
Mündung
• Planung und Ausschreibung: Hessische Landgesellschaft 

(HLG)

Geplante Strukturverbesserungen durch (abschnittsweise):
• Bereitstellung eines der Gewässerkategorie und der 

Gewässerumfeldnutzung angemessenen 
Gewässerrandstreifens

• Strukturelle Aufwertung von Gewässersohle und Uferbereiche 
unter Berücksichtigung der lokalen Restriktionen

• Entfernung/Teilrückbau von Sicherungen und Ersatz durch 
naturnähere Bauweisen

• Anlage eines neuen, geschwungenen Gewässerlaufs
• naturnahe Umgestaltung der Rheinmündung

Beispiel Sülzbachrenaturierung: Ausbau einer Sohlgleite 
zur Reduzierung der Fließgeschwindigkeit, Quelle: Detail 
Sülzbachrenaturierung, CDM Consult GmbH, Alsbach



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Starkregenschutz und Artenvielfalt

Maßnahmenprogramm „Hundert Wilde Bäche für Hessen“
• Umsetzung der Vorschriften der Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) bis 2027

Wiederherstellung der Passierbarkeit für Fische und wassergebundene 
Kleintiere durch:
• Aufbringen natürlichen Sohlsubstrats im Bereich von Massivsohlen
• Offenlegung von Gewässerabschnitten
• Ökologisch durchgängige Umgestaltung von Durchlässen, Sohlrampen, 

Abstürzen, Wehranlagen und Furten

Effekte für den Hochwasserschutz:
• Größere Flächen für Retention (Ausbreitung des Baches bei hohem 

Wasseraufkommen)
• Verringerung der Fließgeschwindigkeit

Abbildungen: Natur-Schautafel im Auftrag der Stadt Eltville 
( KI-gestützt generierte Bilder), Fa. Immaker, Eltville



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Starkregenschutz und Artenvielfalt

Maßnahmenprogramm „Hundert Wilde Bäche für Hessen“
für die Walluf und den Kiedricher Bach von der Quelle bis zur Mündung

Die Walluf:

• Die Stadt Eltville hat einen Anteil von ca. 4,4 km an der gesamten 
Gewässerstrecke; auf weiteren ca. 0,6 km bildet der Bach mehr oder 
weniger die Gemeindegrenze zwischen Eltville am Rhein und Walluf.

• Das Maßnahmenprogramm umfasst an der Walluf eine hohe Anzahl 
von Einzelmaßnahmen

• Unter Anderem soll im Bereich zwischen Efen und dem ehemaligen 
Kloster Tiefenthal eine Vorlandverwallung angelegt werden - ein 
zusätzlicher Ausbreitungsbereich für den Bach mit naturnaher 
Gestaltung von Aufschüttungen mit Bepflanzungen quer zum 
Gewässerlauf.  



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Starkregenschutz und Artenvielfalt

Maßnahmenprogramm „Hundert Wilde Bäche für Hessen“
für die Walluf und den Kiedricher Bach von der Quelle bis zur 
Mündung

Der Kiedricher Bach:

• Bach sehr eingeengt im Eltviller Bereich, kaum Retentionsraum –
starke Beschleunigung

• Regelmässige Überschwemmung in der Keilstraße vor Bacheinlauf
• im Bereich der Kandelwiese erfährt der Bach drei starke 

Umleitungen (90°)  –zwischen Groostraße und Keilstraße, bis er in 
die Verrohrung geführt wird

• Maßnahmen: durch Verbreiterung des Bachbettes und 
Entschärfung der Umlenkung  & Schaffung zusätzl. Retentionsraum

• Grunderwerb / Tausch erforderlich, Verhandlungen mit Eigentümer 
der Pferdeweide seit 2021



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Geplante Maßnahmen, kursiv gestellte sind beauftragt/im Bau Ortsteil Veranlasst durch Jahr

Investitions-

summe Anteil Eltville

HRB Bachhöller Weg Mitte: Stromleitung Erbach Stadt Eltville 2024 120.000 € 120.000 €

HRB Bachhöller Weg Mitte: Elektronisch gesteuerter Schieber Erbach
Abwasserverband / Stadt 
Eltville 2024 25.000 € 25.000 €

HRB Bachhöller Weg Mitte: Schaltkästen etc. Erbach Stadt Eltville 2024 20.000 € 20.000 €

HRB Bachhöller Weg Mitte: Berechnung Regulationsnormierung Erbach Stadt Eltville 2024 6.000 € 6.000 €

HRB Nassacker: Stromleitung Hattenheim Stadt Eltville 2024/2025 60.000 € 60.000 €

HRB Nassacker: Elektronisch gesteuerter Schieber Hattenheim
Abwasserverband / Stadt 
Eltville 2024/2025 35.000 € 35.000 €

HRB Nassacker: Schaltkästen etc. Hattenheim Stadt Eltville 2024/2025 25.000 € 25.000 €

Nassacker: Berechnung Regulationsnormierung Hattenheim Stadt Eltville 2024 6.000 € 6.000 €

Kiedricher Bach: "100 Wilde Bäche" Planungskosten HOAI, LPH 1-4 Eltville
Land Hessen (HLG) / Stadt 
Eltville 2024 20.000 € 5.000 €

Kiedricher Bach: "100 Wilde Bäche" Planungskosten HOAI, LPH 5-8 Eltville
Land Hessen (HLG) / Stadt 
Eltville 2025 30.000 € 7.500 €

Kiedricher Bach: "100 Wilde Bäche" Baukosten Eltville
Land Hessen (HLG) / Stadt 
Eltville 2025/2026 140.000 € 35.000 €

Wallufbach: "100 Wilde Bäche" Planungskosten HOAI, LPH 1-4 Martinstal
Land Hessen (HLG) / Stadt 
Eltville 2024 25.000 € 6.250 €

Wallufbach: "100 Wilde Bäche" Planungskosten HOAI, LPH 5-8 Martinstal
Land Hessen (HLG) / Stadt 
Eltville 2025 40.000 € 10.000 €

Wallufbach: "100 Wilde Bäche" Baukosten Martinstal
Land Hessen (HLG) / Stadt 
Eltville 2025/2026 165.000 € 41.250 €

Investitionen geplant 717.000 € 402.000 €



Starkregenvorsorge in Eltville 1986 bis 2024

Durchgeführte und geplante Investitionen 1986-2025

• Gesamtvolumen 7.468.989 €
• Eigenanteil der Stadt Eltville: 5.077.870 €
• Weitere Maßnahmen gemäß Wasserrahmenrichtlinie bis 2027 erforderlich

Beispiel Wallufrenaturierung: Luftbild 2022, Quelle: Stadt Eltville, Geoinformationssystem CAIGOS

Präsentation zur Starkregenvorsorge, Abt. Grünflächen; Eltville, den 21.08.2024, Kerstin Rudloff

Fotos und Abbildungen, wenn nicht anders angegeben: Stadt Eltville Stefan Seyffardt / Kerstin Rudloff



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit



ELTVILLE AM RHEIN
WEIN-, SEKT- UND ROSENSTADT

Sprechzettel Ortsbeirat Erbach am 12. Dezember 2024

Info Verkehrsberuhigter Bereich Friedrichstraße
Die Änderung der Friedrichstraße in einen verkehrsberuhigten 
Bereich ist bewusst von der Polizei so entschieden, da die 
Friedrichstraße durch die fehlenden Bürgersteige ein klassischer 
Fall dafür ist. Ein weiter Grund ist, dass wenn die Bewohner der 
Straße aus der Haustür gehen, diese direkt auf der Straße stehen. 
In der Hohenrainstraße hingegen sind Bürgersteige vorhanden, 
sodass hier kein verkehrsberuhigter Bereich erklärt wird. 
Geschwindigkeitskontrollen sind in der Friedrichstraße aus 
Platzgründen nicht möglich.

Sachstand Fahrradreparatursäule
Der Zweckverband hat alle Vorbereitungen für die Anschaffung 
von Fahrradreparatursäulen getroffen. Da es um Fördermittel 
geht, sind die notwendigen Schritte vorgegeben. Im Februar 
muss zunächst über den Haushalt im Zweckverband entschieden 
werden, dann erst darf die Ausschreibung erfolgen. Da die Säulen 
eine gewisse Vorlaufzeit nach der Bestellung haben, geht 
Christopher Schäfer derzeit davon aus, dass die Lieferung nicht 
vor April/Mai erfolgen wird.

Sachstand Wohnung Biel/Altes Rathaus
Da die Stadt Eltville bezahlbaren Wohnraum benötigt und die 
Geno Gelder für Renovierungen zur Verfügung hätte, soll so eine 
Sanierung der Wohnung möglich gemacht werden, um sie 
anschließend zur Verfügung stellen zu können. Die Geno 
erarbeitet ein Wohnbauprogramm in 2025.

Alte Eiche
Der neue Baum, der als Ersatz für die alte Eiche gepflanzt werden 
soll, kann erst im nächsten Jahr gepflanzt werden. Grund dafür ist, 
dass der Boden derzeit zu nass und aufgeweicht ist.

Ehrengräber Pfarrer

STABSSTELLE KOMMUNIKATION UND TRANSFORMATION 
Assistenz



ELTVILLE AM RHEIN
WEIN-, SEKT- UND ROSENSTADT

Es geht darum, dass die Kirche ein erstes Grab eines Pfarrers hat 
sanieren lassen. Damit dieses Grab nun gut zur Geltung kommt, 
wurde es neben der Trauerhalle aufgestellt. Es sollen weitere 
Grabsteine der Pfarrer saniert und dort aufgestellt werden. 
Allerdings kann hierzu derzeit noch keine zeitliche Angabe 
gemacht werden.

Eltville am Rhein, 12. Dezember 2024
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